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10 Tribünengebote
 1. „Spiel-Erlebnis“ ist wichtiger als „Spiel-Ergebnis“. 2. Faires sportliches Verhalten sollte von Allen vorgelebt werden – auf und neben dem Spielfeld. 3. Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der Tribüne. 4. Jeder macht mal Fehler – Trainer, Spieler und auch Schiedsrichter.

 5. Jedes Kind gibt stets sein Bestes und freut sich über Applaus und Anfeuerungen – über Meckern nicht! 6. Fairness und Toleranz gelten auch gegenüber Schieds-richtern.
 7. Emotionen sind erlaubt – Beleidigungen nicht. 8. Kein Schiri, kein Spiel.
 9. Die Gegenspieler sind auch Kinder. 10.  Wir sind froh über jeden neuen Schiedsrichter, den wir gewinnen können. Vielleicht auch Dich?

Respekt!
DER HANDBALLMINISTER:

Sonst gibt‘s die Blaue Karte!
Sonst gibt‘s die Blaue Karte!

10 Tribünengebote
“ ist wichtiger als „Spiel-Ergebnis“.Faires sportliches Verhalten sollte von Allen vorgelebt werden – auf und neben dem Spielfeld.

Appell zum respektvollen Umgang 
in den Sporthallen 
Was wäre unser Handballsport ohne Zuschauer, die mitfiebern und ihre 
Mannschaft lautstark unterstützen? Sie gehören genauso dazu, wie 
Emotionen von leidenschaftlichen Spielern auf dem Spielfeld und wie die 
Schiedsrichter, ohne die ein Spiel gar nicht erst möglich wäre. 
Auch wenn es keine Verhaltensregeln für Zuschauer gibt, wollen wir 
alle Eltern und Fans auffordern, sich an gewisse Spielregeln zu halten. 
Dazu gehört der gegenseitige Respekt und faire Umgang mit den 
Schiedsrichtern, gegnerischen Spielern, Trainern sowie den Zuschauern. 
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Liebe Handballfreunde,
Die neue Saison 2014 / 15 bestreiten wir mit 5 Jugendmannschaften und unserer 
Männermannschaft, die den direkten Wiederaufstieg in die Kreisklasse B erreichen konnte.
Allen Gastmannschaften, Zuschauer, Eltern und Schiedsrichter heißen wir herzlich 
willkommen und wünschen spannende Spiele, viele Fans und allen Spieler/innen einen 
verletzungsfreien Saisonverlauf.
Unser Dank geht an alle Betreuer und Trainer, die unsere Mannschaften das ganze Jahr 
über begleiten, sowie unseren freiwilligen Helfern die uns in verschiedenen Bereichen 
unterstützen.
Wir möchten auf diesem Wege nochmals alle Eltern und Bekannte, die Interesse an einem 
sportlichen Ehrenamt haben bitten sich mit uns in Verbindung zu setzen. 
Wir brauchen dringend Hilfe im Trainings und Betreuerbereich oder anderen 
Arbeitsbereichen und würden uns sehr auf ihr Kommen freuen, eine spezielle Vorkenntnis 
oder Voraussetzung ist nicht nötig.

Freuen würden wir uns auch über neue sportbegeisterte Jugendliche aus anderen Bereichen 
oder Teilgemeinden, die wir jederzeit zu Schnuppertrainings einladen möchten.

Günter Krieg
Abteilungsleiter

Grußwort

TSG
Handball
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Männer 2012/13

Grußwort Jugendleiter

Wieder starten wir mit 5 Jugendmannschaften in eine neue Saison und freuen uns auf 
spannende Spiele mit vielen Siegen und drücken unseren männlichen und weiblichen B und 
D-Jugenden für die neue Saison die Daumen. 
Nach einem  Jahr Pause ist auch eine E-Jugend wieder am Start und wir wünschen ihnen viel 
Spaß und Freude im Training sowie bei den koordinativen  Wettkämpfen und beim Handball 
spielen. 
Ich möchte mich im Voraus wieder bei den vielen Vereinsmitgliedern und  bei den Eltern 
bedanken die sich für ihre Kinder bei uns im Verein engagieren um den Spielbetrieb 
überhaupt möglich zu machen, und möchte Sie anspornen sich wieder tatkräftig als Helfer in 
die Küchen-, Kuchen- oder Fahrlisten einzutragen.
Um unseren Jugendmannschaften näher zu sein und um mehr von ihren Bedürfnissen und 
Wünschen zu erfahren, sind wir im Begriff einen Jugendausschuß ins Leben zu rufen.
Der Jugendausschuß besteht aus den weibl. und männl. Jugendvertreter mit den jeweiligen 
Stellvertretern und je einem gewählten Vertreter aus den Mannschaften.
Der Jugendausschuß wird vom Jugendleiter begleitet und unterstützt.
Ich wünsche allen Mannschaften für die neue Saison viel Erfolg, unterstützt von vielen Eltern 
und Zuschauern.

Michael Speidel
Jugendleiter

             Grußwort Jugendleiter 

Wieder starten wir mit 5 Jugendmannschaften in eine neue Saison und freuen 
uns auf spannende Spiele mit vielen Siegen und drücken unseren männlichen 
und weiblichen B und D-Jugenden für die neue Saison die Daumen.  

Nach einem  Jahr Pause ist auch eine E-Jugend wieder am Start und wir 
wünschen ihnen viel Spaß und Freude im Training sowie bei den koordinativen  
Wettkämpfen und beim Handball spielen.  

Ich möchte mich im Voraus wieder bei den vielen Vereinsmitgliedern und  bei 
den Eltern bedanken die sich für ihre Kinder bei uns im Verein engagieren um 
den Spielbetrieb überhaupt möglich zu machen, und möchte Sie anspornen 
sich wieder tatkräftig als Helfer in die Küchen-, Kuchen- oder Fahrlisten 
einzutragen. 

Um unseren Jugendmannschaften näher zu sein und um mehr von ihren 
Bedürfnissen und Wünschen zu erfahren, sind wir im Begriff einen 
Jugendausschuß ins Leben zu rufen. 

Der Jugendausschuß besteht aus den weibl. und männl. Jugendvertreter mit 
den jeweiligen Stellvertretern und je einem gewählten Vertreter aus den 
Mannschaften. 

Der Jugendausschuß wird vom Jugendleiter begleitet und unterstützt. 

Ich wünsche allen Mannschaften für die neue Saison viel Erfolg, unterstützt von 
vielen Eltern und Zuschauern. 

 

Michael Speidel 

Jugendleiter 
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das Küchenteam unserer Handballabteilung

Sie sind der Schlüssel zum (Wohlfühl) - Erfolg bei unseren 
Heimspielen. 
Immer wieder stehen sie abwechselnd zusammen mit 
engagierten Eltern hinter der Kuchentheke und versorgen 
mit einem Lächeln unsere Gäste.

Freiwillige Helfer / Helferinnen sind natürlich immer gerne 
willkommen 
und werden mit offenen Armen in den Kreis 
aufgenommen.
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„ Mini-Mini’s “  (4 bis 6 Jahre)

Wir „ Mini-Mini’s„ der Handballabteilung Münsingen, treffen uns jeden Mittwoch von 
17.30 bis 18.30 Uhr (außer in den Ferien), in der Beutenlayhalle in Halle 1.

Wir erleben Spaß und Freude an der Bewegung in der Gruppe mit verschiedenen 
Materialien, Musik, Bewegungsgeschichten, Klein- und Großgeräten sowie Spielen mit 
und ohne Ball.

All das gehört zu unserem abwechslungsreichen Sportprogramm.
Spielerisch fördern wir so unsere Bewegungskompetenz, Orientierungssinn, 
Koordination, Gleichgewicht, Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Kondition, Ausdauer, 
Belastbarkeit und Teamfähigkeit.

Neu einsteigen kannst du bei uns ab dem 4. Lebensjahr.
Haben wir dein Interesse geweckt? So komm doch einfach mit deinen Eltern zum 
Schnuppern bei uns vorbei und mach mit. 
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E-Jugend

Nachdem letzte Saison aufgrund Spielermangel leider keine E-Jugend zum 
Spielbetrieb gemeldet werden konnte, freuen wir uns umso mehr, dass es jetzt klappt. 
Wir treffen uns immer mittwochs von 17.30-18.30 Uhr in der Beutenlayhalle und lernen 
mit viel Spiel und Spaß die technischen und koordinativen Grundlagen des Handballs. 
Nächste Saison  bestreiten wir 5-6 Spieltage, die sich immer aus drei unterschiedlichen 
Teilen zusammensetzen: Turmball, ein Parcours aus Koordinationsübungen und 
Handball. In mindestens zwei von drei Teilen gilt es, unsere Gegner zu besiegen. Wir 
starten hochmotiviert in die neue Saison und freuen uns natürlich immer über neue 
Spieler / innen bei uns in der E-Jugend.

An dieser Stelle geht unser herzlicher Dank für die Unterstützung im Training an 
unsere Praktikantin Ceylan! 
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Mit viel Liebe
entsteht das Besondere.

Franz Tress GmbH & Co. KG
Dottinger Str. 69
72525 Münsingen

Telefon: 07381 93 92 - 55
E-Mail: oma@tress.de
Web: www.tress.de

Besuchen Sie unseren 

Werksverkauf:

Montag - Freitag, 

10:00 - 17:00 Uhr
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mJD - 
Hurra! Die neue Hallenrunde beginnt!

Wir, die Jungs der D-Jugend freuen uns schon riesig auf die neue Saison und wollen 
zeigen was wir schon alles können.

Es kommen neue Gegner und viele neue Erfahrungen auf uns zu. Um uns darauf gut 
vorzubereiten, trainieren wir fleißig unsere Abwehr sowie Angriffsspiel, Koordination und 
verschiedene Wurftechniken. Das Training findet dienstags von 17.30-19.00Uhr in der 
Alenberghalle und donnerstags von 17.30-18.45 Uhr in der Beutenlayhalle statt. 

Neuzugänge, die den Teamgeist unserer Mannschaft kennenlernen und erleben wollen 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Hinten von links: Ulrich Hübeler (Trainer), Luca Haible, 
Kevin Kasper, Cedric Bahlo, Yusuf Berro

Mitte von links: Niko Kargl-Schafenberg, Sergio Lentini, 
Felix Broß, Jakob Menschel, Luca Janoff, Max Janoff,
Timon Ott, Janina Neu (Co-Trainerin),  
Jonas Manz (Co-Trainer)

Vorne liegend von links: Tobias Scharton, Cebrail Alakus, 
David Richelhoff
Es fehlt: Max Kieschnick
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Nach einer lehrreichen, punktelosen Saison 2013 / 14, die nur mit Unterstützung von 
C-Jugendspielern bestritten werden konnte, sind alle Spieler in der B-Jugend angekommen. 
Ergänzt wird die Mannschaft von zwei C-Jugendspielern.

Das Team ist in den vergangenen Wochen zu einer Einheit zusammengewachsen. Aus 
dem älteren Jahrgang haben sich einige als Führungsspieler herauskristallisiert. Nur drei 
Spieler haben das Team verlassen, somit steht einer Verbesserung der Punkteausbeute 
nichts mehr im Weg. Die am Ende der letzten Saison abschnittsweise gute Leistung sollte 
sich nun auf die kompletten zweimal 25 Minuten übertragen lassen. Ehrenamtliche Helfer 
aus der ersten Mannschaft und das Trainerteam kümmern sich in den Trainingseinheiten 
darum, Konstanz und Spielverständnis den Jungs beizubringen. Die Spieler und Betreuer 
der männlichen B-Jugend würden sich über weiteren Zuwachs an  Spielern und bei den 
Heimspielen um zahlreiche, lautstarke Unterstützung freuen.

Männliche B-Jugend

REGIONAL I(S)ST GENIAL! Marktplatz  ·  72525 Münsingen

Telefon (07381) 1826-0

Telefax (07381) 6282

E-Mail: info@hotelherrmann.de

www.hotelherrmann.de
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Weibliche D-Jugend

Wir, das sind Wiebke Bader, Annika Bösch,
Johanna Daigler, Anna-Lena Franke, Alina Kraiser, Vanessa Turban, Sofie
Vollmer, Phoebe Kieschnick, Nicole Richelhoff, Alessia und Sophia Amico halten unsere
Trainerinnen und Trainer ganz schön auf Trab.

Schaut Euch das Foto mal genau an: "Jagen die Trainer den Spielerinnen hinterher oder 
laufen die Spielerinnen den Trainern davon?".  Ganz egal, wir alle, ob Trainer oder
Mannschaft, Spaß am Handballspiel haben wir allemal.

So haben wir im letzten Jahr in der Kreisklasse B mit einem guten 3.
Platz die Hallenrunde abgeschlossen. Unseren Gegnern boten wir bei allen
Heimspielen Paroli und waren zu hause unbesiegbar. Unser Ziel: In der
nächsten Runde die Auswärtsspiele in den Griff zu bekommen.

Ach so, die in den roten Trainingsjacken auf dem Bild, das sind unsere
Trainer Yvonne Amico, Christoph Winkler, Sherlyn Noll und Naomie Mädicke. Ihr
findet uns montags von 18:30 bis 20 Uhr beim Training in  der
Beutenlayhalle und donnerstags von 17:30 bis 18:45 in der
Ahlenberghalle. Verstärkung können wir immer gebrauchen. Lust auf ein
Schnuppertraining?  Dann stosse doch einfach zu einem Training zu uns dazu!
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Die weibliche B-Jugend greift in der Keisklasse A an

In der vergangenen Saison 2013/14 sind wir mit einer guten, aber kleinen Mannschaft, mit viel 
Herz und Einsatzwillen erfolgreich in der Bezirksklasse gewesen. Durch die geringe Anzahl 
von Mannschaften mussten wir uns gegen „Top“-Mannschaften  durchsetzen. Unsere Saison 
endete mit dem sechsten Platz. In der vergangenen Spielperiode sind die Mädels, die ständig 
am Training und bei den Punktspielen teilnehmen, spielerisch recht gut zusammen gewachsen. 
Nicht immer gelang es uns, alle Positionen gleich stark zu besetzen. Das muss in dieser Saison 
ein Trainingsziel sein, um uns im siebenköpfigen Klassement zu behaupten. Der Weggang einer 
Spielerin und der notwendige Wechsel einer Spielerin in die nächsthöhere Altersklasse, muss 
von der Mannschaft kompensiert und die Spielpositionen verändert werden. 
Die Trainingseinheiten werden dafür genutzt, die Athletik, Ausdauer und das handballerisches 
Spielvermögen zu stärken. Die Mannschaft hat sich einige Ziele gesetzt, die den Zusammenhalt 
stärken soll. Dazu zählen regelmäßige Trainingsbesuche, gemeinsame Aktionen, wie 
selbstorganisiertes Lauftraining und Erwärmungstraining. Auch außerhalb des Trainings wollen 
sich die Mädels treffen und gemeinsam Pizza essen, Video schauen und den Weihnachtsmarkt 
in Esslingen zu besuchen sowie auch bei Aktionen der Abteilung mitzuwirken. Jede gute Idee 
wird gebraucht, um diese Ziele zu verwirklichen. 
Also wenn ihr uns personell unterstützen und bei uns einsteigen wollt, seid ihr herzlich 
willkommen.

Trainer der B-Jugend (weibl.)
Petra Birkenhauer, Günter Krieg
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Handballaktionstag mit den Grundschulen

Am 18.10.2013 beteiligte sich unsere Handball-Abteilung bereits zum fünften mal an 
dem Handballaktionstag des Handballverbandes Württemberg in Kooperation mit den 
Grundschulen.

Diesmal waren 84 Kinder der 2. Klasse von Dottingen, Lautertal- und Astrid Lindgren Schule 
zum Aktionstag gekommen, um an 7 verschiedenen Stationen ihre Fähigkeiten in Spielform 
zu testen.

Mit viel Spaß und Laune konnten sie in die Welt der Handballsportler schnuppern und sich 
im Fangen, Werfen, Zielen, Treffen, Laufen und Spielen, sowie in Koordinationsübungen 
austoben und ihre Motorik verbessern.

Der Termin 10.10.2014. für den diesjährigen Aktionstag 
mit wieder 76 Schülern steht bereits fest.

Gar nicht so einfach ...
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6 Engel für HandballHeimspielplan

Sa, 20.09.14
wJD-BK 14:00 TSG Münsingen TSV Köngen

Sa, 18.10.14
wJB-KLA 13:30 TSG Münsingen TV Plieningen

mJD-KLC 15:00 TSG Münsingen SG Untere Fils 2

wJD-BK 16:15 TSG Münsingen TSV Wolfschlugen

mJB-KLA 17:30 TSG Münsingen SG Untere Fils 2

Sa, 08.11.14
mJD-KLC 14:45 TSG Münsingen HSG Ostfildern 3

mJB-KLA 16:00 TSG Münsingen HSG Ostfildern 2

wJB-KLA 17:30 TSG Münsingen HB Filderstadt

M-KLB-2 19:30 TSG Münsingen VfL Kirchheim 2

  

Sa, 22.11.14
mJD-KLC 13:30 TSG Münsingen JSG Urach-Grabenstetten 2

wJD-BK 14:45 TSG Münsingen VfL Kirchheim

wJB-KLA 16:00 TSG Münsingen TEAM Esslingen

mJB-KLA 17:30 TSG Münsingen Rot-Weiss Neckar 2

M-KLB-2 19:30 TSG Münsingen TB Neuffen 2

Sa, 20.12.14
wJB-KLA 16:00 TSG Münsingen SG Untere Fils 2

mJB-KLA 17:30 TSG Münsingen tus Stuttgart

M-KLB-2 19:30 TSG Münsingen TSV Köngen 2

 

Sa, 17.01.15
wJD-BK 13:30 TSG Münsingen SG Ober-/Unterlenningen

mJD-KLC 14:45 TSG Münsingen HSG Altbach/Plochingen 2

mJB-KLA 16:00 TSG Münsingen TV Plieningen

wJB-KLA 17:30 TSG Münsingen Rot-Weiss Neckar 2

M-KLB-2 19:30 TSG Münsingen TEAM Esslingen 3

Sa, 07.02.15
mE - Jgd 13:00 TSG Münsingen  JSG Urach Grabenst.

mJD-KLC 16:00 TSG Münsingen HSG Leinfelden-Echterdingen

mJB-KLA 17:30 TSG Münsingen HSG Leinfelden-Echterdingen

M-KLB-2 19:30 TSG Münsingen HC Wernau 2
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Heimspielplan - Saison 2014/2015

Jörg Schießl
Freier Landschaftsarchitekt
Ahornweg 5
72525 Münsingen
Tel. 07381/501227
Fax 07381/501228
LA-J.Schiessl@gmx.de
www.la-schiessl.de

l a n d s c h a f t s
ARCHITEKTUR & PLANUNG

jörg schießl
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Mini-Minis & MinisHeimspielplan

Sa, 28.02.15
mJD-KLC 14:45 TSG Münsingen SG Untere Fils 3

wJD-BK 16:00 TSG Münsingen SG Untere Fils

M-KLB-2 18:00 TSG Münsingen HB Filderstadt

Sa, 07.03.15
mJD-KLC 13:30 TSG Münsingen SG Hegensberg-Liebersbronn 3

wJD-BK 14:45 TSG Münsingen Rot-Weiss Neckar

mJB-KLA 16:00 TSG Münsingen JSG Deizisau-Denkendorf 2

wJB-KLA 17:30 TSG Münsingen SG Esslingen

M-KLB-2 19:30 TSG Münsingen TSV Deizisau 2

Heimspielplan - Saison 2014/2015

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom
1 18. November 2013

2

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Vorschau

(Ausweis rechtlich nicht gültig)

Energiebedarf

CO2-E
missionen 3

kg/(m²·a)

5,9

0

>250

25
50

75
100

125
150

175
200

225

A+
A

B C
D

E
F

G
H

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

kWh/(m²·a)

82,8

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
kWh/(m²·a)

25,9

Anforderungen gemäß EnEV 
4

Primärenergiebedarf

Ist-Wert
25,9 kWh/(m²·a) Anforderungswert 106,5 kWh/(m²·a)

Energetische Qualität der Gebäudehülle HT'

Ist-Wert
0,24 W/(m²·K)

Anforderungswert
0,56 W/(m²·K)

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau)
eingehalten

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

Verfahren nach DIN V 18599

Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

82,8 kWh/(m²·a)

Angaben zum EEWärmeG 
5

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des

Wärme-und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG)

Art:

Deckungsanteil:

%

%

%

Ersatzmaßnahmen 
6

Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die

Ersatzmaßnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2

EEWärmeG erfüllt.

Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG

verschärften Anforderungswerte der EnEV sind

eingehalten.

Die in Verbindung mit § 8 EEWärmeG um
%

verschärften Anforderungswerte der EnEV sind

eingehalten.

Verschärfter Anforderungswert

Primärenergiebedarf:

kWh/(m²·a)

Verschärfter Anforderungswert

für die energetische Qualität der

Gebäudehülle HT'

W/(m²·K)

Vergleichswerte Endenergie

7    

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs

unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-

nissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen

erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen

Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische

Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN),
die im

Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

3 freiwillige Angabe

4 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV

5 nur bei Neubau

6 nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG

7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenroth Software, Energieberater 18599 3D PLUS 8.0.7

GEBÄUDEENERGIEBERATUNG

...heißt bares Geld sparen!

Gebäudeenergieberatung • Energieausweis 

KfW-Anträge • Luftdichtheits-Messungen

Wärmebildkamera • Feuchtigkeitsmessungen

Mobil: 0171-8852950

www.claus-breining.de

Claus Breining
Gebäudeenergieberater HWK
Zimmerermeister
Bauleiter im Holzhausbau DHV
Schimmel- und Feuchte
Sachverständiger BDSH >250
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Endenergiebedarf dieses Gebäudes

kWh/(m²·a)

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

kWh/(m²·a)

Ist-Wert
0,24 W/(m²·K)

Anforderungswert
0,56 W/(m²·K)

eingehalten

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

Verfahren nach DIN V 18599

Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

82,8 kWh/(m²·a)

Wärme-und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-

%

%

%

Vergleichswerte Endenergie

Vergleichswerte Endenergie

7    

Hermann-Staudinger-Str. 29
72525 Münsingen
Tel. 07381-746561
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Metzgerei Oskar Zeeb, Münsingen-Auingen,
Hauptstraße 104, Telefon: 07381/50 18 42

Metzgerei Oskar Zeeb, Münsingen-Auingen,
Hauptstraße 104, Telefon: 07381/50 18 42

Metzgerei Oskar Zeeb, Münsingen-Auingen,Metzgerei Oskar Zeeb, Münsingen-Auingen,

Meistermetz ger�
��

���� �

Werbung
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Bei strahlendem Sonnenschein starteten wir mit 39 Personen aus Ausschuss, Männer- und 
Frauenmannschaft und den beiden B-Jugenden in unseren diesjährigen Saisonabschluss. 
Zunächst fuhren wir gemeinsam nach Rechtenstein, wo uns der Kanutourenveranstalter 
mit dem Bus abholte und nach Riedlingen zur Einstiegsstelle brachte. Nach einer kurzen 
Einweisung gings auch schon los und in 3er- bzw. 4er-Kanus paddelten wir 16 km die 
Donau entlang zurück nach Rechtenstein. Dabei blieb natürlich kein T-Shirt trocken und 
so mancher musste zwischendurch mal unfreiwillig aussteigen, aber das war bei den 
sommerlichen Temperaturen auch kein Problem. Nach ungefähr 3,5 Stunden trafen die 
Kanus nach und nach wieder an der Anlegestelle ein und wir wanderten anschließend hoch 
zur Hochwarthütte, wo wir noch gemeinsam grillten und gemütlich zusammensaßen. 

Unsere Kanutour 
bei strahlendem Sonnenschein
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Die Handballer der TSG sind nach der überraschenden Meisterschaft in der letzten 
Saison und dem damit verbundenen Aufstieg hochmotiviert. Das Saisonziel ist und 
bleibt trotz Allem der Klassenerhalt. Durch mehrere Abgänge ist der Kader spürbar 
geschwächt worden, allein daher wird jedes Spiel hart umkämpft sein. Die geplante 
Vorbereitung konnte nur teilweise eingehalten werden. Der recht kleine Kader ließ durch 
Prüfungszeiten, Urlaubszeit und aus anderen Gründen nicht immer ein Training mit der 
kompletten Mannschaft zu. Allerdings sorgten Renovierungsarbeiten in der heimischen 
Beutenlayhalle keineswegs für einen Trainingsstopp, alternativ wurde abwechslungsreich 
im Freien trainiert. Positiv ist, dass man einige Jugendspieler dazu animieren konnte, sich 
schon jetzt dem Training der 1. Mannschaft anzuschließen. Die Mannschaft freut sich auf 
die neue Saison und die Herausforderung in der Kreisliga B! 

Männer

IHRE PLAKETTE IST FÄLLIG ...
Auch wir führen die Hauptuntersuchung  
mit integrierter Abgasuntersuchung an  
Ihrem Fahrzeug durch ...    
MEHR SERVICE FÜR SICHERHEIT

INGENIEURBÜRO PETER LAMBERT
Graf-Zeppelin-Str. 15, 72525 Münsingen
Tel. 0 73 81-93 42 93, Fax 0 73 81-93 42 94

lambert-karte.indd   1 02.02.2012   14:22:49
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Bilder der Saison 
2013/2014

 g 
 2THEKE 

Die mobile Theke 
transportabel und flexibel

Hauffstraße 2
72525 Münsingen

Tel. 0 73 81-92 90 40 · Fax 0 73 81-92 90 42
www.theke2go.de · info@theke2go.de
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Die Seele der Alb...
... mehr als ein 

wunderbares Backwerk!

Von Hoffmann aus Munsingen.

Und dazu original

Albkaffee - ein Genuss !

www.albseele.de

Das Original von Hoffmann

Czwikla & Krehl GbR
Magolsheimerstr.21
72525 Münsingen-Böttingen
Tel. 07381/1223Tel. 07381/1223
Fax 07381/6660

www.reifendienst-ck.de

Czwikla & Krehl GbR
Magolsheimerstr.21
72525 Münsingen-Böttingen
Tel. 07381/1223Tel. 07381/1223
Fax 07381/6660

www.reifendienst-ck.de

Czwikla & Krehl GbR
Magolsheimerstr.21
72525 Münsingen-Böttingen
Tel. 07381/1223Tel. 07381/1223
Fax 07381/6660

www.reifendienst-ck.de
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  Sicherheit unter allen Bedingungen,  
von Oktober bis April 

 Exzellent im Trockenbremsen, Nassbremsen und auf Schnee.
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Bei Fragen nehmen Sie bitte einfach Kontakt mit uns auf 
   
Abteilungsleiter:   
Günter Krieg    Tel. 07381-2313   
   
Jugendleiter:   
Michael Speidel    Tel. 07381-1742 
  
   
Mannschaft  Jahrgang  Wann / Wo

  
   

DAIGEL grafik+druck
Marktplatz 4
72525 Münsingen
  

Telefon: 07381-182564
Telefax: 07381-182569
E-Mail:  info@daigel.de

Idee. 
Grafik. 
Druck.
Wir sehen es als unsere Aufgabe 
für Ihr Ziel die richtige Idee zu 
entwickeln oder gemeinsam mit 
Ihnen bereits bestehende Gedan-
ken auszuarbeiten.

Sie haben bereits eine gute Idee?-
schön, dann lassen Sie uns darü-
ber sprechen und wir gehen in den 
Bereich Grafik und Design um Ihre 
Idee zu visualisieren.

Wir drucken für Sie fast alles.
Vom kleinen Aufkleber aus PVC 
über Visitenkarten, Briefpapier, 
Broschüren, Faltblätter, Plakate bis 
zum großformatigen Außenbanner 
mit verschiedenen Druckverfahren.

Kleine Auflagen und personalisierte 
Mailings produzieren wir ebenfalls 
mit der gleichen Begeisterung wie 
Aufträge mit hohen Stückzahlen.

IDEE DRUCK

Die Handballabteilung möchte sich bei allen Gönnern und Sponsoren, Eltern und Helfern für 
deren Unterstützung bedanken, ohne Sie wäre eine gelungene Vereinsarbeit nicht möglich.
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Männer + ma-Jgd > 97   Di, 20.00 - 22.00 Uhr, Beutenlayhalle
      Fr, 20.00 - 22.00 Uhr,  Beutenlayhalle

B und C-Jgd-weibl.  98/99/00/01  Di, 17.30 – 19:00 Uhr, Beutenlayhalle  
      Do. 18:30 - 20:00 Uhr alenberghalle

B und C-Jgd-männl.  98/99/00/01  Di. 19:00 - 20:15 Uhr Beutenlayhalle 
      Do. 19:00 - 20:30 Uhr Beutenlayhalle  H3

D-Jgd-weibl.    02 / 03   Do. 17:30 - 18:45 Uhr alenberghalle
      Mo. 19:00 - 20:00 Uhr Beutenlayhalle  H1

D -Jgd-männl.    02 / 03   Di, 17:30 - 19:15 Uhr  alenberghalle
        Do, 17.30 – 18.45 Uhr, Beutenlay H3

Minis und E-Jgd  04/05/06 / 07  Mi, 17.30 - 18.45 Uhr, Beutenlayhalle H3
 
Mini-Minis    08/09   Mi, 17.30 – 18.30Uhr, Beutenlayhalle H1 



Maler Kraft
Hauptstraße 241
72525 Münsingen - Auingen

Telefon: 07381-935040       
Telefax: 07381-935041

Ich wünsche allen Mannschaften
eine erfolgreiche Saison 
2014/2015
Euer 
Klaus Fromm

Fahrschule Fromm
Klaus Fromm
Beim Ruhplatz 3
72525 Münsingen

Tel.: 07381-8050
Fax: 07381-1233
E-Mail: info@fahrschule-fromm.de
www.fahrschule-fromm.de



Als regional verwurzeltes Institut zeichnet uns die Nähe zu unseren Kunden aus. Mit mehr als 90 Geschäftsstellen 
im Landkreis sind wir überall für Sie da – gerne kommen wir auch zu Ihnen nach Hause oder in Ihr Unternehmen. 
Über unsere Tätigkeit als Sparkasse hinaus stiften wir außerdem Nutzen für die Menschen vor Ort und übernehmen 
gesellschaftliche Verantwortung. Durch die Unterstützung von Kunst und Kultur, aber auch durch die Förderung 
von Projekten im Bereich Sport, Umwelt und Soziales tragen wir zur Lebensqualität in der Region bei. Mit unseren 
Stiftungen, durch zahlreiche Spenden und Sponsoringmaßnahmen fördern wir eine Vielzahl an Projekten und Initi-
ativen im Landkreis Reutlingen.                                                www.ksk-reutlingen.de 

Gut für die Menschen und 
Unternehmen in der Region.

 Kreissparkasse
    Reutlingen

Fair. Menschlich. Nah.
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